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Stadtrathswahl für die
WahldesStadtrathedieKon¬am 2 Uhr
beginnt,geltenimWesentl.chenfolgendeBestimmungen.diewohlder24MitgliederdesStadtrathesfindeteingela¬in gesondertenWahlgangenstatt die StadtrathwerdenausderMittedesGemein¬
rathes,ichsoferneihrGemar¬darausmandetnichtvor¬herabläuft ,auchderdar¬von6JahrengewähltzurvornehmedieWahlu .dieAn¬wesenheitvonmindesten92JamenReichennotenda einesimpli¬sahediedenGenanntennichtaucheinezwistellteweichbezeichnenwerden.alsunwilligangesehenbeiWeigel ,demehrals eine kamenent¬haltenwerdendiezulas¬angesehenkonnenun¬sich gehende¬nochgewohlistderjenigezusahen ,end¬alte Mischederan¬genen ledi¬Gemeindege¬so schie¬vondahinandersetzenn,derAbfindungennichtorgetwerden,biszuderengernWahlzuscheitendeichauchjenezwi¬und einsa¬dendiemeisterwenehr¬senhatteeinengleichsei¬nathandet,dasesfürdie¬Einbeziehungin diemugen

sehl .NachBeendigungderersten Wahlhandlungwird
die WahlhandlungfürdieübrigennochzubefolgendenMandateunterEinhaltungdergleichenMelitten
vorgenommen.BezüglicherErkennenderGemein¬rechtmitgliederzuevndtnicht gele¬stimmungdesMandatsvor¬wie er da¬Burgermeister,oderbeideburgermeister .
StadtbauractorBürger .In
demBefindendeStadtbau¬die bei dersei¬

einigen TagenameinerBlinddarmentzu¬
tungkrankliegt ,istnurentlichBesserungein¬trete .Dochkanndieselbeder amSontagver¬einen behelligesFridischendamalsnochnichtbe¬
wohnen .sichgefähr,eineformeer¬hältjedenWillmeister¬an den ra¬gunganderauchanheimgenandtohnbe¬per in¬schon er¬allen er¬antragenzudürfen.züglichbewegungerhieltner schenpervon20rt .matri¬nenausdersachenfrei¬an GemeindeSeitGeorg

torenin StableserCon¬
Schande ,derimBezirkeMa¬

gerathen ,verstorbeneHause,
genthümerFerdinand
Flammingervermachtezur
BetheilungArmendesge¬
nannten Bezirkes 2000

der

nun

2



Schmidt.Denken. )DieVorber¬
tungen zu der amDonnerstag
10 Uhr vorn tags stattfindenden
Enthüllungdes FedrichSchmidt .
Denkmalssind vollendet .Der
Pestplatz ist mitRoggenmassen

und Pastor auchdecorirt
worden ,und wurde nun kei¬

büne für den WienerMänner ,
Gesangverein ,welcheramBe¬
gen und am Schluß der
feier einen Chorvortragen

wird ,errichtet .DasDenkmal
wird nach der Enthüllungvom
Bürgerin der Strobach in
das Eigenthum der Gemeinde¬
und in die weitere Obsorge

übernommen .

VersicherungderLohnfuhr¬
werksbesitzer . )Anläßlichder
von zahlreichen Pakerund
EinschauerEigenthümerin
in WieneingebrachtenRe¬
kurse gegen dieVorschreibung
von Unfall ohnwenigbe¬
tragen hat dasMinisterium
des Innern die Veranstal¬
tung einer Besprechungzwi¬
schondenbetheiligtenFaktoren
angeordert um eine Ein¬
gunghinsichtlich derfeststel¬
lung vonDurchschnittslohnen
für die Berechnungder

Anfallversicherungsbeitrag
zuerzielen .

Städtische Armen ,
die vertretung aber bezie¬
des Rector hat denGastwirth

bewandte Pfanne
den Nähmaschinen Com¬
siones verheißener un¬
lich die vertretungder
begertehierunghatanstelle
de verstorbenenArmen¬rathesJohannmitden
Gestra Cart Guldenun¬
zumArmenrecherche

ausdemNachhause,ihre
nachmittags 9 Uhrer¬
Ihre Statthalten Grafe
kelmann er in Be¬

ren Burgermeister
neuer Rathhause ,um
demBurgermeisterSter¬
bucheinenGegenbesuchabzustatten .ImTan¬
der VormittagesstattetStatthalterverung
dant Baron von
dem Bürgermeister
besuches der
sten empfin¬
ferner heuteVormittags

eine ordnung des
ChristlichenWohlerverein¬
Margarete und desErsten

humanen Scholbruder
vereines

( FahrtbegünstigungfürReligi¬
auslehrer dieGeneraldirek¬
tion der k .k .Staatsbahren
hat verfügt ,das jeneGeistli¬
che ,welchedenReligionsunter¬
nicht besorgen ,dieselbenfah¬
begünstigungen genießen ,
welcheden Professorenund
Lehrern gewährtwerden ,
nämlichdie Fahrtmittelst
Schnellzuges gegenZahlung
der Personenzugsgebürund
in der ersten und zweiten
Wagenlasse desPersonen ,
zuges gegenBezahlung
der Geburfür dienächst
wederWagenlasse .

secono¬
dann findet keineBur¬

darob setzung hier¬
C .C .S .
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